
Gemeinsamer Antrag Bremen, 11.10.2015 
Im Beirat Borgfeld 

 

Antrag 

 Kreuzung Borgfelder Allee / Hamfhofsweg in 
  Fahrtrichtung Bremen-Stadt 
 

Der Beirat Borgfeld fordert, die Verkehrsführung an der Kreuzung 
Borgfelder Allee/Hamfhofsweg in stadteinwärtiger Richtung so zu 
ändern, dass beide Fahrspuren nur noch mit Fahrtrichtung 
geradeaus in Richtung Bremen-Stadt zu benutzen sind. Die 
Ampelschaltung ist an die neue Situation anzupassen und zu 
optimieren. Die Änderung der Verkehrsführung ist gegenüber den 
Verkehrsteilnehmern mit angemessener Frist zu kommunizieren, 
damit sich alle Verkehrsteilnehmer auf die dann nicht mehr 
mögliche Linksabbiegemöglichkeit an dieser Stelle einstellen 
können. 
Die Maßnahme kann zeitlich, bis zum Vorliegen des 
Verkehrskonzeptes im Frühjahr 2016, begrenzt werden. 

 

Begründung:  

1. Die genannte Kreuzung wird besonders in den Morgenstunden von zahlreichen 
Fahrzeugen in stadteinwärtiger Fahrrichtung benutzt. Demgegenüber sind 
motorisierte Verkehrsteilnehmer, die aus Fahrrichtung Borgfelder 
Deich/Warft/Lilienthal an dieser Stelle in die Ortsmitte oder zu Rewe abbiegen, 
deutlich in der Minderheit. Allerdings produziert die Linksabbiegemöglichkeit bei 
Staus auf der Borgfelder Allee Schleichverkehr durch den Ortsteil. 

2. Laut Aussage des Amtes für Stassen und Verkehr wurde die Änderung der 
Verkehrsführung an der Kreuzung Borgfelder Allee/Hamfhofsweg in diesem Frühjahr 
als Folgemaßnahme der Verlängerung der Linie 4 nach Lilienthal durchgeführt. Dazu 
wurden in beiden Fahrtrichtungen der Straßenbahn die Mischspuren geradeaus/links 
in reine Linksabbiegespuren umgewandelt. Ziel war es die Priorisierung der 
Straßenbahn an dieser Stelle sicherzustellen. Dieses Anliegen wird durch die 
vorgeschlagene Änderung der Verkehrsführung unterstützt. 

3. Die Maßnahme des Amtes für Straßen und Verkehr erfolgte ohne jegliche 
Einbeziehung des damaligen Ortsbeirates Borgfeld. Ein Schreiben des damaligen 
Beiratssprechers an den zuständigen Senator mit der Forderung nach Rücknahme 
der erfolgten Änderung/alternativ nach kompensatorischen Maßnahmen wurde leider 
nie beantwortet. Diesen Antrag betrachtet der Beirat Borgfeld als einen konstruktiven 
Beitrag, die uhrzeitabhängigen schwierigen Verkehrsverhältnisse auf der Borgfelder 
Allee in Richtung stadteinwärts konstruktiv anzugehen. 

4. Die neuerliche Änderung der Verkehrsführung ist den Verkehrsteilnehmern 
rechtzeitig anzuzeigen, damit sich alle betroffenen Verkehrsteilnehmer auf 
die neue Verkehrsführung einstellen können. 

Einstimmig angenommen 


